
NGABEN ZUR PERSON

Dr. Mustafa Çakir ist seit Anfag des Jahres 2002 Professor für Deutsch als Fremdsprache und
ihre Didaktik an der Anadolu Universität Eskişehir in der Türkei. Er studierte Germanistik
und Pädagogik an den Universitäten Wien und Anadolu. Sponsion bei Prof. Dr. Nevin Selen
mit einer Magisterarbeit zum Thema 'Tempora im Deutschen und Türkischen'; Promotion bei
Prof. Dr. Günter Lipold und Prof. Dr. Peter Wiesinger zum Thema 'Die Rolle von Kultur und
Identität beim Erwerb des Deutschen als Zweitsprache' am Institut für Germanistik der
Universität Wien; Habilitationsprüfung einschließlich Begutachtung seiner wissenschaftlichen
Arbeiten durch den interuniversitären Beirat der Türkei ermächtigten Ausschuss von
Wissenschaftlern an der Universität Istanbul.

Neben sprachdidaktischen und komparatistischen sprachwissenschaftlichen Untersuchungen
bildet die Interkulturalität mit ihren Möglichkeiten einen Schwerpunkt in Dr. Çakir's
wissenschaftlichen Untersuchungen. Er bemüht sich um interkulturellen Dialog zwischen der
Türkei und der deutschsprachigen Ländern Europas durch seine hauptsächlich
migrationsbezogenen und fachdidaktischen Beiträge. Neben den präsenzstudienbezogenen
Tätigkeiten an der Anadolu Universität arbeitet er an zahlreichen fernstudienbezogenen
Projekten der Anadolu Universität zu Eskişehir. Seit 1998 arbeitet er bei der Aussenstelle der
Universität in Köln als Leiter. Mehr dazu unter www.mustafacakir.com [Der Link existiert
leider nicht mehr. Stand: 3. Januar 2005]. E-mail: mcakir@anadolu-uni.de

PD Dr. Regina Richter. 1989–1994 DAAD-Lektorin an der Universidade Clássica de Lisboa;
1995–2001 wissenschaftliche Mitarbeiterin im Bereich Deutsch als Fremdsprache an der
Kath. Uni. Eichstätt; Juni 2001 Habilitation (Thema der Habilitationsschrift:
„Computergestützte Ausspracheschulung“); September 2001–Juli 2002 Geschäftsführerin des
An-Instituts für deutsche Sprache und Kultur der Universität Halle-Wittenberg; seit
September 2002 Geschäftsführerin des Sprachenzentrums der Universität Bayreuth.
Forschungsschwerpunkte: Interkulturelle Fremdsprachendidaktik, Konstruktivistische
Lerntheorien, Ausspracheerwerb, computergestütztes Fremdsprachenlernen. E-mail:
richter@sprache.uni-halle.de

Dr. Lies Sercu. Dozentin für DaF an der Katholischen Universität Leuven (Belgien).
Forschungsschwerpunkte sind Interkultureller Fremdsprachenunterricht, interkulturelle
Kommunikation und Lehrwerkanalyse. E-mail: Lies.Sercu@arts.kuleuven.ac.be

Dr. Torsten Schlak. Seit April 2000 Hochschullehrer für Deutsch als Fremdsprache und
Sprachlehrforschung (applied linguistics) an der Universität Osaka, Japan. Seine
Arbeitsschwerpunkte liegen in den Bereichen Zweitsprachenerwerbsforschung,
Sprachlehrforschung und computergestütztes Fremdsprachenlernen. Kathrin Banze, Justine
Haida, Tefide Kilnic, Katharina Kirchner und Tuncay Yilmaz sind Studierende des 
Magisterstudiengangs Deutsch als Fremdsprache an der Universität Bielefeld. E-mail:
torstenschlak@yahoo.com
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